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Ist doch selbstverständlich!(?)

Das Orgelspiel ertönt bei 
der Sonntagsmesse, der 
Mesner leistet seinen 
Dienst, die Ministranten 
sind da, der Lektor steht 
am Ambo, die Kirche ist 
geputzt und geschmückt. 
Jeden Morgen wird die 
Kirche aufgesperrt und 
am Abend zugesperrt, 
Anfang Dezember kommt 
der Nikolaus und einen 
Monat später ziehen die 
Sternsinger von Haus zu 
Haus. An hohen kirchli-
chen Feiertagen weht die gelb-weiße Fahne vor dem Gotteshaus, Altäre 
für die Fronleichnamsprozession sind hergerichtet, zur Weihnachtszeit 
stehen Krippe und Tannenbaum in der Kirche, unmittelbar vor Ostern 
stattdessen das Heilige Grab. Der Friedhof wird bestens verwaltet, die 
Totenwachen würdevoll gestaltet.
Das und noch vieles mehr ist doch selbstverständlich, schließlich war das 
doch immer so. Oder doch nicht?
Das ist nur selbstverständlich, weil es immer noch viele Menschen gibt, 
die einen Teil ihrer Freizeit opfern ohne danach zu fragen, was sie dafür 
bekommen. 
Bei all diesen Menschen möchten wir vom Pfarrgemeinderat uns aus 
tiefstem Herzen bedanken. Und wir hoffen, weiter auf eure Mithilfe 
zählen zu dürfen.

P.S.: 
Wir würden uns sehr über Verstärkung in verschiedensten 
Bereichen freuen, sei dies als Ministrant, beim Kirchenputz, als Lektor …
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Wir wünschen eine 
Frohe Weihnacht 
und ein gesegnetes 
Neues Jahr 2023!                                                 
der PGR-Schnepfau

Möge das Jahr dich reichlich beschenken ...

... mit Veilchen im Frühling,
mit dem Bienengesumm im Sommer

und mit rotwangigen Äpfeln im Herbst.
Der Winter aber schenke dir die Kraft der Stille.


